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Wien,

Wiederaufnahme des Unterrichtes an den Wiener Fortbildungsschulen.
* . . . . . . ■■■■̂ . - . ■■ , . . . . . ■-. * .■■ , — . . . . ..

Der Bundes komm issär für Wie n , Vizekanzler a . D , Bundes-
minister Schmitz , hat verfügt,dass die Fortbildungsschulen einschliesslich
der kaufmännischen Fortbildungsschulen in Wien am Montag,den 26 . Februar,
den Unterricht wieder aufzunehmen haben.

Historisches Museum der Stad t Wje n.

JDa s Historische Museum der Stadt Wien bleibt bis auf
weiteres geschlossen.

Die ^ vorstehende Volkszählung am 22 . März,
Der Magistrat teilt mit ; Die Volkszählung 1934 wird

naoh dem Stande vom 22 . März vorgenomme n. Es wird darauf aufmerksam gemacht,
dass in Wien die Zählpapiere nicht ins Haus zugestellt werdendste sind
nach § 2 dar Vsrordnung vom lo . Februar 19 J4,B . G . Bl . Nr. 80 , vom Hausbesitzer
oder seinem Bestellten an don Werktagen in der Zeit vom 9 . bis l ^ . März
im zuständigen magistratischen Bezirksamt ( Volks zählungs - BezirksSektion)
von 8 Uhr bis 15 Uhr abzuholen.

Zur leichteren Parteienabfertigung wird empfohlen,
Zählpapiere nach den Anfangsbuchstaben der Strassen - ( G-assen - , Platz - )

Benennung an folgenden Tagen zu beheben « A - F am Freitag , den 9 . März,
G - K am Samstag , den lo . März , L - P am Montag , den 12 . März , R und S am
Dienstag , den lo . März,und T - Z am Mittwoch , den lk * März . Unbehobene Zähl¬
papiere sind am Bonners tag , den 15 . März , ah zuholen . Die Unterlassung der
Behebung der Zählpapiere ist strafbar und verpflichtet zum Kostenersatz.

Vergebung von elektrischen Installationsarheiten.

Wegen Vergebung der laufenden elektrischen Installation
arbeiten in städtischen uebäuden und Anstalten wird von der Magis tra tsab ”1
teilung 27 * ( Rathaus , Me zzanin,Stiege 8 , beziehungsweise 10,Tür 21 ) am
„ , , um J Uhr vormittagsoamstag,den lo . Marz,eine öf fentliche , s chrif tliche Anbotsve rhandlung abge¬
halten . Die Aussehreibungsbehelfe können in der Magistratsabteilung 27 b
während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden . Die Anbote sind in •
vdor in den Begängnissen vorges chriebenen Form in der Magistratsabteilung
2. ] T* zu übe rre iche n . A^ f verspätet einlangende oder nicht vors ehr iftmäs s ig
ausg -ajsbabrtete Anbote wird keine Rücksicht genommen . Der Gemeinde Wien bleiV
die freie Auswahl unter den Bewerbern,aber auch die Ablehnung aller Anboto
gewährt . Hähern Auskün/ *t « enclen in der Magis tra tsab te ilu ng 27 b erteilt.
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